
Honigbienenhaltung in der Diskussion – eine Stellungnahme 

 

Ausgehend von einer gemeinsamen Sorge um Honig- und Wildbienen haben sich in den 
zurückliegenden Jahren viele Menschen darum bemüht aktuelle Erkenntnisse aus der 
Bienenverhaltensforschung und Bienenbiologie (Forschungsarbeiten von Prof. D. Seeley, Prof. Jürgen 
Tautz, Torben Schiffer u. a.) in der Praxis zum Wohle der Bienen umzusetzen. 

De Immen e.V. hat diese Erkenntnisse seit Beginn an mit Interesse verfolgt und hat eine Kooperation 
zu Torben Schiffer und seinem Verein Beenature-Save the Bees Verein zur Rettung der Honigbienen 
e.V. aufgebaut. So wurden unter anderem auch SchifferTrees® angeschafft und an diversen Standorten 
im Verbreitungsgebiet von De Immen e.V. installiert. Im Laufe der Entwicklung haben Torben Schiffer 
und weitere sich dazu entschieden sich konsequent von einer Bienenhaltung im Sinne einer Imkerei zu 
lösen. Stattdessen sprechen diese Menschen sich für eine artgerechte Bienenhaltung (Schaffung von 
Baumhöhlen-simulationen in verträglicher Ausbreitung) aus, die Imkerei sehen sie inzwischen kritisch 
und halten diese für die Honig- und Wildbienen für kontraproduktiv. 

Diese Entwicklung ist an den Mitgliedern, Freunden und dem Vorstand von De Immen e.V. nicht spurlos 
vorübergegangen, insbesondere weil sich diese Gruppe unter dem Stichwort einer wesensgemäßen 
Bienenhaltung zusammengefunden hat und immer wieder fragt: was ist eine wesensgemäße 
Bienenhaltung? Und wie verträgt sich diese Haltung mit dem Begriff „artgerecht“ und der 
konsequenten Abwendung von der Imkerei? 

Der Vorstand von De Immen e.V. hat sich zuletzt mit diesen Fragen beschäftigt und findet Antworten 
dazu in seiner Satzung. Auch im Lichte der aktuellen Diskussion halten wir die mit Gründung des 
Vereins formulierten Ziele des Vereins für die richtige Beschreibung eines Weges zur wesensgemäßen 
Bienenhaltung. Wir wollen diese in der aktuellen Diskussion in Erinnerung rufen und hoffen damit 
unsere Position in der aktuellen Diskussion darzustellen und zu bekräftigen (Dank an die Mütter und 
Väter dieser Satzung!):  

„§ 2 Ziele und Zweck 
Ziele und Zweck des Vereins sind 
1. die Förderung der Volksbildung und des Naturschutzes im Bereich der Bienenhaltung; 
2. die Honigbiene zu erhalten und zu fördern; 
3. Menschen zu vereinen, die eine Haltung der Honigbiene unterstützen, anstreben und/oder ausüben, 
welche dem Wesen und der Natur der Honigbiene möglichst nahe kommt („Wesensgemäße 
Bienenhaltung“); 
4. Anfängerinnen und Anfänger in der wesensgemäßen Imkerei auszubilden, zu unterstützen und dazu 
beizutragen, dass sich die Zahl der Imkerinnen und Imker erhöht; 
5. das Wissen über sowie die Sensibilität und die Wertschätzung für die Honigbiene in der Öffent-
lichkeit ebenso zu vermehren wie v.a. in Politik, Verwaltung und bei Interessenvertretungen aus 
Landwirtschaft, Landschaftspflege, Naturschutz, Umweltschutz und Jagd; 
6. Schutz, Erhalt und Stärkung der Lebensräume der Honigbiene: Aus unserer Sicht lässt sich die 
Honigbiene nur eingebettet in größere Zusammenhänge betrachten, pflegen und schützen. Deshalb 
zielt der Verein auch darauf ab, die Lebensräume der Honigbiene sowie die mit ihr verwandten 
Insektengruppen zu schützen und zu verbessern. Ziele und Zweck des Vereins werden insbesondere 
verwirklicht durch 
1. aufmerksame, wache Beobachtung aller die Honigbiene betreffenden Belange sowie eine bewusste 
Auseinandersetzung damit. Die Mitglieder verstehen sich als Lernende und Forschende – sowohl aus 
der Arbeit mit und an den Bienen als auch in dem Austausch über diese Arbeit untereinander und mit 
Nicht-Mitgliedern. Ziel ist der Gewinn von Erkenntnissen sowie der Zuwachs von Sicherheit und 
Klarheit im Umgang mit der Honigbiene. Der wesensgemäßen Bienenhaltung kommt die biologisch-



dynamische Betriebsweise derzeit am nächsten. Deshalb befasst sich der Verein auch mit ihrer 
geistigen Grundlage, der Anthroposophie Rudolf Steiners, und mit anderen Formen der Bienenhaltung, 
die ideell den Zielen nahe kommen. 
2. Förderung, Entwicklung und Erprobung von Maßnahmen, die der Erhaltung, Förderung und 
Ausbreitung der Honigbiene sowie der Verhütung und Heilung von Bienenkrankheiten dienen; 
3. die Schaffung und Pflege einer offenen und konstruktiven Atmosphäre für Gespräch und 
Zusammenwirken; 
4. die Vermittlung von Wissen, Fertigkeiten und Gerätschaften für eine wesensgemäße Bienenhaltung; 
5. durch Achtung und Toleranz untereinander und im Kontakt mit anderen Vereinen; 
6. ansprechende, lehrreiche und unterstützende Vereinstreffen und Veranstaltungen; 
7. die Unterstützung der Mitglieder bei der Erzeugung von Bienenprodukten, die hochwertig und 
(möglichst) frei von allen vermeidbaren Rückständen sind, bei der separaten Wachsverarbeitung, der 
Beutenherstellung, der Futterbereitung u.a. imkerlichen Belangen für eine wesensgemäße 
Bienenhaltung zu Lehr- und Versuchszwecken; 
8. Maßnahmen zur Verbesserung der Lebensverhältnisse der Honigbiene (Bienenweide, Natur- und 
Umweltschutzschutzprojekte u.a.); 
9. Vertretung der Mitglieder und deren imkerlichen Belangen in der Öffentlichkeit, bei Behörden und 
Organisationen; insbesondere das Herantragen der wesensgemäßen Bienenhaltung an 
Bildungseinrichtungen und landwirtschaftliche Betriebe; 
10. durch Öffentlichkeitsarbeit und durch die Mitwirkung an Entscheidungen; 
11. zur Verwirklichung der genannten Ziele kann der Verein Grundbesitz erwerben oder pachten, 
Imkereien aufbauen und zu Versuchs- und Lehrzwecken einrichten.“ 
Zitat aus der aktuellen Satzung von De Immen e.V. (Stand 24.08.2018) 
 
Aus der Beobachtung des Verhaltens der Bienen im Schwarm können wir lernen, dass der Weg zur 
bestmöglichen Lösung eines Problems das Gespräch ist. De Immen e.V. hat sich immer als eine 
Organisation von und für Menschen mit unterschiedlichen Auffassungen über die Form der 
Bienenhaltung verstanden und lädt alle Mitglieder und alle interessierten Menschen dazu ein, über die 
verschiedenen Aspekte einer wesensgemäßen Bienenhaltung zu diskutieren. Es ist vorgesehen, im 
Rahmen von Vereins- und Regionalgruppentreffen dieses Thema weiter zu vertiefen. Termine und 
Informationen werden hierzu auf unserer Homepage www.de-immen.de veröffentlicht. 
 
 
Vorstand von De Immen e.V. im Oktober 2023 


